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Reiheneckhaus mit Garage + 
Carport in familienfreundlicher Lage von 

Fischeln

Mitten in Fischeln: 
Helle 2 Zimmerwohnung mit 

2 Balkonen und Garage

Gern vermarkten wir auch 
Ihre Immobilie.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefon 02151 39 16 66
www.koenigshof.com
Ihr Experte für Wohnimmobilien im Raum Krefeld

2000258-036

verkauft
zu verkaufen

G

 Kostenfreie 

Expertise 

 innerhalb 

von 24 h

2 ZKDB, 2 Balkone
Wfl . 71,60 m²

V 136, BJ 1974, Gas
Kaufpreis: 179.000 €
Courtage: 3,57 % inkl. MwSt.

Standing Ovations für die ‚Krähen‘

Beste Unterhaltung im Fischelner Burghof
Zwei Vorstellungen und zwei Mal 
ausverkauft. Das ist die diesjährige 
Erfolgsbilanz des gemeinnützigen 
Comedy-Ensembles ‚Die Krähen‘ 
im Fischelner Burghof. Genau in 
solcher knubbeligen Atmosphäre 
laufen die Krähen und das Publi-
kum zur Hochform auf. Sketche, 
die den Ensemble-Mitgliedern auf 
den Leib geschrieben sind und na-
türlich überwiegend aus der Feder 
der Krähen stammen. Das Thema 
in diesem Jahr: ‚Das Treffen der 

Krähnerationen‘. Einfach mal dem 
Krefelder auf‘s Maul geschaut und 
schon zieht die Humor-Karawane 
ihre Runden.

Konflikte zwischen Alt und Jung 
wurden in Slapstik-Manier auf´s 
Korn genommen. Drei Generati-
on vor‘m Fernseher, das konnte ja 
nicht gut gehen. Witzige Dialoge 
und Anspielungen von u.a. Betti-
na Deudon, Oliver Jesberger und 
Jaqueline Kraatz die das Publikum 

echt nachvollziehen konnte. „Ja, 
so isset!“ Vor der Lönneberga-
Szenerie lösten Pippi Langstrumpf, 
Michel, Wickie und Hern Svensson 
Nachhaltigkeits-Probleme. Wie aus 
dem Leben gegriffen, entwickelte 
sich ein Telefonat mit der Schwie-
germutter. Der Knalleffekt bestand 
darin, dass die gesamte Missver-
ständnis-Situation vom Vater be-
wusst inszeniert war.
Eine überdrehte Situation auf dem 
Spielplatz endete in einer turbu-
lenten Fledermaus-Nummer, in der 
Willi als Fledermaus sich kopfüber 
zum Schlafen aufgehängt hatte. 
Krähen-Neuzugang Florian Stein-
häuser war auf Kindernummern 
angesetzt. Und immer wieder ko-
misch verdrehte Sketche mit enor-
men sprachlichen Fehlpässen. Eine 
Paraderolle für Monsignore Peter 
Gronsfeld und Udo Paniczek als 
Heiliger Vater im „Gottesdienst für 
junge Leute“. Auf die Frage nach 
dem Wetter bekam der Papst die 
Antwort: „Heilig bis Woelki.“
Dann ging es ins Reich von Biene 
Maja. Da stellte Peter Gronsfeld als 
Willi mit seiner ‚Synchronstimme‘ 

den Original Willi in den Schatten. 
Bestbesetzung auch mit Christa-
Teichmann als Maya und Günter 
Nuth als Flip. Unter dem Vorsitz 
von Bernhard Schauws ging eine 
vollständig verkorkste und bekiffte 
Vorstandssitzung über die Bühne. 
Bei so viel Wortspielen und Poin-Das Krähen-Ensemble bei der rauschenden Kleingarten-Vereinssitzung.

Unter der musikalischen Beglei-
tung von Nick Schneiders bekam 
das Krähen-Programm den letzten 
Schliff.  Fotos: HEH

weiter auf S. 2  
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Reparaturen · Verkauf · Beratung

Ihre Service-Nummern für alle Geräte, egal wo gekauft:
23613 oder 476373

HiFi · TV · SAT · KABEL
ALARMTECHNIK & SMARTHOME

IHR PARTNER
SEIT ÜBER 65 JAHREN

2008934-001

2K Multimedia
Friedrichstraße 34

47798 Krefeld

LOEWE Galerie
METZ Galerie

www.radiokox.de

2009918-002

in Fischelnin Fischelnin Fischeln

Liebe Kinder
es ist wieder so weit.
Bringt eure Stiefel bis zum 5. Dezember zu unserer 
Kamps Bäckerei, Erkelenzer Straße 81-83.

Am Samstag, den 7. Dezember von 7.00 – 12.00 Uhr könnt ihr sie 
voll gefüllt wieder abholen.

Bis bald Euer Nikolaus....

ten konnten folgende Gags nicht 
mehr den passenden Nummern 
zugeordnet werden. „Mein Vater 
hat einen echt schwierigen Pin-
Code. Die Jahreszahl der Schlacht 
bei Stralsund: Im Jahr 12 34.“ Ir-
gendwann fiel auch das herzhafte 
Bonmot: „Künstliche Befruchtung 
ist ja auch ’ne Erzeugerabfüllung.“ 
„Jetzt nennt man die Kinder nach 
dem Ort, wo sie gezeugt wurden, 
wie Paris oder so. Jetzt stell dir 
vor, Du heißt ‚Mevissenstraße‘.“ 
Für den Opa waren ‚Gisela, Grilla-
getorte und Stuffkamp‘ die wahren 
Lebenselexiere des Krefelders oder 
was heißt Rotschwänzchen auf 
Spanisch? „Lanzarote.“
Und so ging es zur Freude des Pu-
blikums am laufenden Band. Un-

termalt vom Pianisten Nick Schnei-
ders wurde natürlich auch noch die 
Krefeld-Hymne ‚Modder, Modder 
min Merling es duod‘ von allen Gäs-
ten mitgesungen.

Info:

Die Krähen sind ein original Krefelder 
ehrenamtliches Comedy-Ensemble. 
Der Reinerlös der Veranstaltungen 
geht seit Gründung an gemeinnüt-
zige Institutionen. Bisher konnten 
mehr als 400.000 Euro ausgezahlt 
werden. Regelmäßig verleihen die 
Krähen Ehrenpreise an renommierte 
Kabarettisten der deutschen Brett’l-
Szene. Die aktuelle, noch geheime 
Kabarettgröße wird am 20. Juni 
2025 im Stadt theater Krefeld aus-
gezeichnet.  HEH

Fischelner Weihnachtsmarkt öffnet am 
 Wochenende im Freibad Neptun
Am heutigen Freitag startet das 
Fischelner Weihnachtsmarkt-Wo-
chenende bereits zum vierten Mal 
auf dem idyllischen Gelände am 
Mühlenfeld 121. Veranstalter sind 
der Vorstand des SV Neptun und 
die Gastronomie Neptunes Beach.
An knapp 30 Verkaufsständen 
werden überwiegend selbstge-
bastelte bzw. -hergestellte Waren 
angeboten. Im Sortiment sind u.a. 
Dekoartikel aus Treibholz, Kunst-
handwerkliches, Finka-Kerzen, 
Marmeladen, Aachener Printen 
und der beliebte Altbierstollen zu 
finden. Das Angebot an Essen + 
Trinken ist reichlich.
Der SV Neptun wird mit einem Info-
stand vertreten sein. Das Jugend-
zentrum Fischeln unter der Leitung 
von Jürgen Weiland bietet für Kin-
der diverse Spiel- und Bastelmög-
lichkeiten an. Auf der großen Bühne 
im Zelt wird ein vielfältiges musika-
lisches Programm angeboten. Am 
Freitag wird zunächst Aileen und 

anschließend Joe Kiki unterhalten, 
Samstag sind es die junge Lio-
ba mit Gesang und Ukulele, das 
Easy Soundorchestra, Christian 
White sowie zum Abschluss John 
Born. Den Sonntag eröffnet tradi-
tionell die Musik-AG der Freiherr-
vom-Stein-Realschule gefolgt von 
den Bonifatiusbläsern und Jürgen 
Schulenburg am Keyboard.
„Das gesamte Gelände ist neben 
den weihnachtlich geschmückten 
Tannenbäumen wieder mit Stroh 
ausgelegt und bietet mit dem See 
eine außergewöhnliche Kulisse. 
Jetzt muss nur noch das Wetter 
mitspielen“, so die Veranstalter.

Öffnungszeiten:
Fr., 29. 11., 16 – 22 Uhr
Sa., 30. 11., 14 – 22 Uhr 
So., 01. 12., 11 – 18 Uhr
(Die Verkaufsstände bieten ihre 
 Waren am Fr. + Sa. bis 20 Uhr an.)

Montagsklön –  
Offener Treff im Netzwerk Fischeln
Das Netzwerk Fischeln lädt herzlich 
ein zum Montagsklön am Montag, 
2. Dezember, um 15 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Arbeiter-Sa-
mariter-Bund (ASB), Wimmersweg 
29, Krefeld-Fischeln. Hier kann in 
gemütlicher Runde bei Kaffee und 
Kuchen nach Herzenslust geklönt 

werden. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung unter der Rufnummer 
93 41 70 ist nicht unbedingt nötig, 
erleichtert dem ehrenamtlichen 
Team aber die Vorbereitung. Das 
Netzwerk Fischeln ist ein Angebot 
des ASB für Menschen, die im Ru-
hestand weiterhin aktiv sein wollen.

BSG Fischeln:

Neuer König der 1. Artillerie 

Am 9. November trafen sich die 
Schützenkameraden der 1. Artille-
rie zum Jubiläums-Vogelschießen. 
Nach einem langen Wettkampf 
schoss Siggi Ackermann (Foto 
Mitte, vorne) mit dem insgesamt 

308. Schuss den Vogel ab. Seine 
Minister sind Uwe Dessau (r) und 
Ralf Krischer (l). Angestoßen auf 
den neuen Kompaniekönig wurde 
mit dem ein und anderen Kaltge-
tränk.  Red.
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2009460-001

2009736-001

www.trimpop-immobilien.de
Tel.: 02151 - 36 99 88 0

*LEBE DEINEN HAUSTRAUM*
Keine Käuferprovision! 

Fischeln * Reihenendhaus mit 
Garage * 4 Zimmer auf ca. 106 m² 

Wfl. * voll unterkellert * top 
gepflegtes Bad mit Wanne und 

Dusche, Gäste WC * Grundstück 
403 m² plus Miteigentumsanteile* 
Bedarfsausweis 254,5 kWh (m²a), Öl, 

Bj.1973, Klasse H  
Kaufpreis 385.800 €  

2001829-022

   V E R K A U F 

Kinderkarneval Stahldorf 1972 e.V.:

Prinz Ben I. und Prinzessin Hailey I.  
starten in die neue Session

ber sein neues Kinderprinzenpaar: 
Prinz Ben I. und Prinzessin Hailey I. 
wurden unter großem Beifall der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Beglei-
tet von allen drei Garden traten sie 
erstmals gemeinsam auf die Bühne.
Ihre Vorgänger, Prinz Tom II. und 
Prinzessin Emma I., verabschiede-
ten sich in einer emotionalen Rede 
feierlich von ihrem Amt und überga-
ben symbolisch die Verantwortung 
in die Hände ihrer Nachfolger. 
Prinz Ben, 13 Jahre alt und Schü-
ler der Realschule Horkesgath, ist 
ein großer Fan der karnevalisti-
schen Musik und Atmosphäre. Er 
freut sich darauf, mit Frohsinn und 
Energie durch die Session zu füh-
ren. Seine Prinzessin, die 14-jäh-
rige Hailey, besucht die Freiherr-
vom-Stein-Realschule und tanzt 
seit Jahren im Verein. Für sie ist der 
Karneval eine Herzensangelegen-
heit, bei dem sie nicht nur unver-
gessliche Momente erlebt, sondern 
auch enge Freundschaften, wie die 
mit der scheidenden Prinzessin 
Emma I., knüpfen konnte. Hailey 
ist außerdem ein begeisterter Harry 
Potter-Fan, sodass das diesjährige 
Motto „Eine Welt voller Fantasie – 
KK Stahldorf bringt Magie“ für sie 
wie gemacht ist.
Das neue Kinderprinzenpaar ist fest 
entschlossen, gemeinsam eine un-
vergessliche Session zu gestalten. 
Die offizielle Proklamation findet am 
12. Januar 2025 im Pfarrsaal Herz-
Jesu statt. Dann werden Prinz Ben 
I. und Prinzessin Hailey I. offiziell in 
ihr Amt eingeführt und die magi-
sche Reise durch die neue Karne-
valssession beginnt.  Red.Ein Orden für Prinzessin Hailey I

Mit einem festlichen Auftakt im 
Pfarrsaal Bonifatius präsentierte 
der KK Stahldorf am 9. Novem-

Das neue Stahldorfer Kinderprin-
zenpaar: Prinz Ben I. und Prinzessin 
Hailey I. Fotos: privat

wohl mit besinnlichen als auch mit-
reißenden Liedern. Martin Drazek 
begleitete den Chor gefühlvoll am 
Piano. Besonders der Mitsingblock 
mit bekannten Weihnachtsliedern 
zeigte, wie gerne in Oppum – auch 
von Männern – gesungen wird. Es 
wird weiterhin nach Verstärkung für 
den Tenor und Bass gesucht. Jeder, 
der Spaß an Gospel, Bewegung 
und einer Chorgemeinschaft hat, 
sollte sich melden. Bedingung ist 
regelmäßige Probenteilnahme am 
Montagabend von 20 – 22 Uhr im 
Gemeindesaal der Auferstehungs-
kirche.

Einstimmung auf den Advent mit family of hope
Für die Mitglieder der „family of ho-
pe“ war es eine wirkliche Freude, 
erneut im Rahmenprogramm des 
Weihnachtsmarktes mitwirken zu 
dürfen. Ein großer Dank geht an 
das tolle Publikum, das so zahlreich 

erschienen war und trotz längerer 
Pause und Leitungswechsel dem 
Chor die Treue gehalten und be-
geistert mitgemacht hat.
Natalia Antczak gestaltete ein ab-
wechslungsreiches Programm so-

Konzert der Hobby-
Singers am 2. Advent
Die Fischelner ‚Hobby-Singers‘ la-
den auch in diesem Jahr zu einem 
vorweihnachtlichen Konzert am 2. 
Adventsonntag, den 8. Dezember 
um 17 Uhr in die Markuskirche an 
der Kölner Straße 480 ein.
Unter der Leitung von Annette 
Boege bringen die Sängerinnen 
bekannte und weniger bekannte 
Lieder zu Gehör. Solistische Bei-
träge der Sopranistin Angelika 
Wohlert, der Flötistin Clara Boege 
und der Pianistin Barbara Uhling 
runden das Konzert ab. Kurze 
weihnachtliche Geschichten und 
ein gemeinschaftliches Singen be-
kannter Weihnachtslieder stimmen 
dabei auf die Weihnachtszeit ein. 

Bei Glühwein, Punsch und Gebäck, 
wozu der Chor herzlich einlädt, soll 
das Konzert mit einem gemütlichen 
Beisammensein ausklingen. Der 
Eintritt ist frei; Spenden sind herz-
lich erbeten.

Immer gut informiert

mehr  
im Web!

http://getraenkewelt.org
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Gute Handwerker vor Ort

Braunsweg 38 · 47807 Krefeld
Telefon (0 21 51) 30 01 80 · Fax (0 21 51) 30 00 46
www.siemesdach.de
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2000081-001

Meister-
betrieb für:

Heizungsanlagen, Gas- und Oelfeuerungen
Sanitäre Installation, Wärmepumpen

Solar- und Brennwerttechnik

Telefon (0 21 51) 39 12 07 · www.meulendick.de
2100343-005

Stockmanns GmbH & Co. KG
Hermannstraße 2a · 47798 Krefeld
Telefon: (02151) 841616
E-Mail: info@stockmanns-gmbh.de

• Sanitär
• Heizung
•  barrierefreies Bauen
• Klima
• Rohrbruchsanierung
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♦ Steildach ♦ Fassaden ♦ Bauklempnerei ♦ Velux-Fenster
♦ Schieferarbeiten ♦ Flachdach ♦ Reparaturen

Michael Schäfer  Dachdeckermeister

Maasweg 24 a · 47807 Krefeld
Tel.: (0 21 51 ) 30 53 09 · Fax: (0 21 51) 82 14 01

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

   Hammersteinstr. 1 · 47807 Krefeld
Telefon: (02151) 76 35 570

info@neumeyer-hv.de
2003902-012 Technikpartner RinschTechnikpartner Rinsch

Maybachstr. 157 · 47809 KR-Oppum
www.technikpartner.net
Tel. 02151-543888

2005585-001

Ihr Fach -
geschäft 

für TV, 
HiFi, Sat, 

Alarmtechnik und 
Klingelanlagen

Alarm
liSeit über 

75 Jahren!  
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

Malerbetrieb Beckers
Inh.: Frank Beckers
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2000976-001

Saassenstr. 30 · 47807 Krefeld
Tel.: 0 21 51 / 30 89 76 · Fax: 0 21 51 / 30 89 78

maler.beckers@t-online.de

In diesem Jahr findet am Dienstag, 
31. Dezember wieder ein Silvester-
konzert in Pax Christi, Glockenspitz 
265, statt. 
Mitglieder der Capella 94 spielen 
Kammermusikwerke von Johann 
Sebastian Bach auf historischen 
Instrumenten. Auf dem Programm 

steht u. a. die berühmte Sonate aus 
dem „Musikalischen Opfer“. Die 
Ausführenden sind: Gudrun Knop 
(Traversflöte), Teodora Erakovic 
(Barockvioline), Hannah Freienstein 
(Barockcello) und Christoph Scholz 
(Cembalo). Das Konzert beginnt um 
22 Uhr. Nach dem Konzert sind al-

le herzlich eingeladen, gemeinsam 
auf das neue Jahr anzustoßen. Wer 
möchte, kann aber auch nach dem 
Konzert direkt nach Hause fahren 
und den Jahreswechsel dort genie-
ßen.

Vorverkauf: Silvesterkonzert in Pax Christi

Der Eintrittspreis beträgt 15,- € / 
ermäßigt 7,50,- €. Eine Reservie-
rung unter akzente@augustinus-
krefeld.de oder im Pfarrbüro, Tel.: 
0 21 51-55 85-0 wird empfohlen.

Alles auf einen Blick
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Romantisches Familienfest im Weihnachtswald Gruttorfer Weg!

Familienwochenende
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Neuer großer gepflasterter Parkplatz!
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2. + 3. Adventswochenende
11.00 bis 16.00 Uhr

Weihnachts-
bäumeKüppershofBommers

Stockbrotbacken

Familie Bommers freut sich 

auf Ihren Besuch!

Weihnachtsbäume aussuchen und selbst schlagen

Würstchen und Reibekuchen, leckere Wa�eln

Glühwein und Kinderpunsch

Es erwartet Sie ein buntes Programm:

2009761-001

Ostwall 108 
47798  Krefeld
TEL. VORBESTELLUNG 
0 21 51 - 15 14 794 
0151 - 70 55 16 03

www.lotusrestaurant-krefeld.de

Gerichte  
á la carte 

Wir bitten um  
Reservierung!

Weihnachts- 
öffnungszeiten:

Party-Service 

Sprechen Sie  

uns an - 

auch Vegan 

24.12., 25.12.  
und 26.12.: 

ab 12 Uhr geöffnet 

Auch Geschenk- 
Gutscheine erhältlich!

KARTENZAHLUNG MÖGLICH

Öffnungszeiten 
täglich von  
12.00 bis 23.00 Uhr

WEIHNACHTEN IM

2010162-001

Parkmöglichkeit im Behnisch-Haus, Eingang Marktstraße

NEU

Freiherr-vom-Stein-Realschule startet erstes 
Erasmus-Projekt gegen Cybermobbing

Vom 13. bis 15. November 2024 
fand an der Freiherr-vom-Stein-
Realschule ein besonderer Mei-
lenstein statt: Das erste Erasmus-
Projekt der Schule wurde mit einem 
Kick-off-Meeting offiziell gestartet. 
Gemeinsam mit den Partnerschu-
len aus Samsun (Türkei) und Korfu 
(Griechenland) steht das Thema 
Cybermobbing im Mittelpunkt. Un-
ter dem Motto „Gemeinsam sagen 
wir Nein zu Cybermobbing“ setzen 
sich die Beteiligten in den nächsten 
zwei Jahren für ein respektvolleres 
und bewussteres Miteinander im 
digitalen Raum ein.
Gemeinsam gegen 
 Cybermobbing
Cybermobbing stellt weltweit eine 
große Herausforderung dar, die 
insbesondere Schülerinnen und 
Schüler betrifft. Ziel des Projekts 
ist es, Strategien zu entwickeln, um 
das Bewusstsein für die Gefahren 
zu schärfen und konkrete Präven-
tionsmaßnahmen zu etablieren. 
Schulleiter André Bartel betonte 
bei der Eröffnungsrede: „Mit die-
sem Projekt setzen wir ein klares 
Zeichen für Respekt, Toleranz und 
Empathie – Werte, die heute wichti-
ger sind denn je.“
Ideenaustausch und Planung
Das Kick-off-Meeting bot den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern die 
Gelegenheit, sich kennenzulernen 
und erste Projektideen auszutau-
schen. In Workshops und Diskus-
sionsrunden wurden Maßnahmen 
und Ziele für die kommenden Mo-
bilitäten erarbeitet. Besonders im 
Fokus stand dabei die Frage, wie 
Schülerinnen und Schüler gestärkt 
werden können, um sich gegen Cy-
bermobbing zu wehren und ein po-
sitives Online-Verhalten zu fördern.
Zwei Jahre Zusammenarbeit
Das Projekt ist auf zwei Jahre an-
gelegt und umfasst mehrere Aus-

tauschprogramme sowie Aktionen 
an den jeweiligen Schulen. Neben 
Online-Seminaren und Workshops 
werden auch persönliche Begeg-
nungen in der Türkei und Griechen-
land stattfinden. Dabei sollen nicht 
nur Schüler/-innen, sondern auch 
Lehrkräfte und Eltern eingebunden 
werden, um eine ganzheitliche Wir-
kung zu erzielen.
Ein Zeichen für ein besseres 
Miteinander
„Cybermobbing betrifft uns alle“, so 
die Projektleiterinnen Frau Schulte 
und Frau Corbach „Mit diesem Pro-
jekt möchten wir nicht nur die Schü-
lerinnen und Schüler sensibilisieren, 
sondern auch zeigen, wie wichtig 
ein respektvoller Umgang – online 
wie offline – ist.“ Das Kick-off-

Meeting markiert den Startschuss 
für eine Zusammenarbeit, die weit 
über nationale Grenzen hinausgeht 
und den europäischen Gedanken 
der Solidarität und Gemeinschaft in 
den Mittelpunkt rückt.
Ein starkes Statement
Mit viel Engagement und Motiva-
tion gehen die Freiherr-vom-Stein-
Realschule und ihre Partner in die 

kommenden Projektphasen. Die 
Botschaft ist klar: „Wir lassen nie-
manden alleine! Gemeinsam sagen 
wir Nein zu Cybermobbing.“

Auf die nächsten zwei Jahre Pro-
jektarbeit blickt die Schulgemein-
schaft mit Vorfreude – und mit der 
Überzeugung, dass kleine Schritte 
große Veränderungen bewirken 
können.

Mit den Koordinatoren des ‚Erasmus-Projekts‘ aus der Türkei und Griechen-
land trafen sich Schulleiter André Bartel, 2. Konrektor Wolfgang Wolff und 
die Koordinatoren der Freiherr-vom-Stein-Realschule.  Foto: privat

Die Seele ernährt sich von dem, 
worüber sie sich freut. Augustinus Aurelius
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Kölner Straße 506 · ✆ KR 30 46 19
2000151-002

Geschenk-Gutscheine
von Amalfi  II …
immer eine gute Idee!

31.12. Silvestermenü:
  Reservierung 

erbeten!

Am 26.12. geöffnet
Reservierung möglich

Verschenken Sie

 ein Stück Italien!

Uns ist nicht Wurst, 
was Sie essen!

Besuchen Sie uns und probieren Sie selbst!

Fleisch ist Vertrauenssache. Ein breites Sortiment 
leckerer, hausgemachter Spezialitäten nach 
Familienrezept finden Sie nur beim 
traditionellen Handwerksmeister.

Ihre Landfleischerei Hinterding - Gutes bleibt!
www.landfleischerei-hinterding.de

oder auf dem Wochenmarkt in Ihrer Nähe

 Alle Jahre 

wieder...

2008893-001

Bitte denken Sie an Ihre 
 Weihnachtsbestellung
bis Samstag, 7. Dezember!

Ö� nungszeiten

Di. + Do. 8.00 – 13.00 / 15.00 - 18.00
Mi. 8.00 - 13.00, Fr. 8.00 - 18.00

Sa. 7.00 - 12.00

Digitale Welt – Kinder sicher begleiten!

Veranstaltung des Bürgervereins fand  
gute Resonanz
Fast 60 interessierte Eltern und 
Großeltern hatten sich am 14. No-
vember um 19.30 Uhr im großen 
Saal des Burghofes zu dieser kos-
tenlosen Veranstaltung des Fischel-
ner Bürgervereins in Kooperation 
mit der Landesmedienanstalt NRW 
eingefunden.

Die eingeladene Fachreferentin der 
Medienanstalt -Monika Dohren-
busch- hatte ihren Vortrag insbe-
sondere auch die zuvor eingereich-
ten Fragen der Eltern von Kindern 
im Grundschulalter ausgerichtet 
und ging im Verlauf ihres Vortrages 
immer wieder darauf ein– gespickt 
mit anschaulichen Beispielen aus 
ihrer praktischen Arbeit mit Schü-
lern aus Grundschulklassen sowie 
ihren Erfahrungen im Umgang mit  
älteren Kindern (einschließlich ihrer 
eigenen Söhne ), so dass die Zu-
hörer viele direkte und umsetzbare 
Tipps und Hinweise als Handlungs-
möglichkeiten für sich selbst erhiel-
ten.

Beim Thema „Handynutzung“ 
warb die Referentin bei der Frage: 
„Wieviel Zeit darf / soll mein Kind 
an Handy oder PC verbringen?“ 
darum, sich klarzumachen, dass 
die Kinder von heute in eine fort-
geschrittene digitale Welt hineinge-
boren wurden, wie es sie noch nie 
gab und – anders als ihre Eltern und 
Großeltern – deshalb auch schon 
in ganz frühem Alter den Umgang 
damit für sich wünschen und für 
normal halten.

Es bringe nichts, den Umgang 
damit zu verteufeln, im Gegenteil: 
die digitalen Medien bieten ja tolle 
Möglichkeiten bzgl. der Kommuni-
kation, der Informationsbeschaf-
fung und Unterhaltung (Spiele). 
Deshalb sei es wichtig, sich Zeit 
zu nehmen, mit den Kindern offen 
und altersgerecht über alle auftau-
chenden und gestellten Fragen bei 
der Handynutzung zu sprechen, mit 
ihnen Umgangsweisen abzuklären 
und Absprachen zu treffen, die man 
von Zeit zu Zeit auch überprüfen 
müsse.

Gerade Fragen der Sicherheit von 
Apps und Sicherheitseinstellungen 
auf Smartphones bzgl. nicht kinder-
gerechten Inhalten / Werbung soll-
ten Eltern die Gründe offen mit den 
Kindern kommunizieren und auch 
mal nachkontrollieren, denn selbst 
bei scheinbar sicheren Einstellun-
gen gäbe es immer wieder Wege, 
diese zu umgehen.

Nicht zuletzt sei es wichtig, sich als 
Eltern der Vorbildfunktion bei der ei-
genen Nutzung dieser Geräte und 
Medien bewusst zu sein. Hilfreich 
könne es beispielsweise sein, wäh-
rend einer Unterhaltung im Famili-
enkreis nicht auf jede eingehende 
Nachricht per WhatsApp oder von 
anderen Messengern sofort zu re-
agieren. Man könne den Kindern 
so zeigen, dass es Wichtigeres gibt 
als das Handy – man könne ja auch 
später auf eingegangene Nachrich-
ten reagieren.

Im weiteren Verlauf gab Monika 
Dohrenbusch Hinweise zu sinn-
vollem alters- und entwicklungs-
bedingten Medienkonsum, Rat-
schläge zum Datenschutz und 
rechtlichen Aspekten (AGBs), die 
man mit den Kindern besprechen 
sollte, benannte Filter-Apps zur 
Kindersicherung und geeignete 
Apps für Kinder ging zuletzt auf die 
Gefahren des Cybermobbings ein.

Sie beendete ihren Vortrag mit ei-
nem beeindruckenden Film über 
die heutigen Gefahren des Um-
gangs mit persönlichen Daten und 
mit den persönlichen Bildern im 
Internet und plädierte dafür, diese 
Gefahren den Kindern intensiv klar-
zumachen.

Fischelns Bürgervereinsvorsit-
zender Wolfgang Lueg bedankte 
sich bei Frau Dorenbusch für ih-
ren spannenden Vortrag mit einem 
Blumenstrauß und der Bürger-
vereinstasse und dankte ebenso 
seinen Vorstandskollegen Kirsten 
Vennedy und Dietger Schroers für 
ihre Mühen und den Einsatz bei der 
Vorbereitung und Organisation der 
Veranstaltung und freute sich über 
die durchweg positive Resonanz 
der Besucher am Ende der Veran-
staltung.  Red.

Barrierefreier Einstieg in Bus und Bahn?
Jeder, der mit Kinderwagen, Rol-
lator oder Rollstuhl unterwegs ist, 
kennt Probleme beim Einstieg in 
Bus und Bahn. In Absprache mit 
Sabrina Dibsi von den Stadtwer-
ken Krefeld (SWK) organisierte 
Karl-Heinz Renner vom Arbeits-
kreis Stadtteile und Mobilität im 
Seniorenbeirat einen Termin auf 
dem Betriebshof mit besorgten 
Seniorinnen aus dem EinLaden im 
Hansazentrum. „Man wollte nicht 
länger über Probleme reden, son-
dern Probleme lösen, so Birgitta 
Gebauer, ehemalige Koordinatorin 
im EinLaden.

Und so durften Seniorinnen mit 
ihren Rollatoren einmal demonst-
rieren, wie sie beim Einstieg in die 
Straßenbahn kaum noch Gelegen-
heit haben, hinter ihrem Rollator in 
die Bahn zu steigen.

Erstaunt waren aber alle, wie 
schnell Probleme gelöst werden 
konnten: Schon mit der roten Tas-
te „Stop und Tür auf“ am Einstieg 
von Bus und Bahn (Foto) kann man 
die Tür für Sekunden öffnen. Die 
Lösung für Menschen mit Behin-
derung oder für Mütter/Väter mit 
Kinderwagen ist die blaue Taste mit 
„Kinderwagensymbol oder Roll-
stuhl“ (Foto) direkt neben der roten 
Taste oder in Bus und Bahn auch 

unter der roten Taste. Damit wird 
die „Sekundenautomatik“ so lange 
außer Kraft gesetzt, bis der Fahrer 
die „Türfreigabe“ wieder aufhebt. 
Man muss also keine Angst haben, 
dass sich die Tür schon schließt.
Lichtschranken und Sensoren am 
Türrahmen sorgen übrigens in der 
Regel dafür, dass man nicht in der 
Tür eingeklemmt wird.
In Bus oder Bahn sollte man so 
sitzen, dass man die blaue Taste, 
markiert mit Kinderwagen oder 
Rollstuhl, leicht erreichen kann. Im 
anderen Fall kann man Fahrgäste 
am Ausstieg bitten, erst die rote 
und dann die blaue Taste zu betä-
tigen. Insgesamt wurde bestätigt, 
dass Fahrgäste auch in anderen 
Fällen gerne helfen.
Es kann, aber muss nicht vorkom-
men, dass Busfahrer schon losfah-
ren, ehe man sich gesetzt hat. Das 
ist gefährlich und auf eine solche 
Situation sollte man den Fahrer, 
notfalls auch am Ende der Fahrt, 
hinweisen.
Alle Besucher waren sich einig, 
dass die Tipps zum gefahrlosen 
Ein- und Ausstieg gerne weiterge-
geben werden und dass der Be-
such auf dem SWK-Betriebshof mit 
umfassender und anschaulicher 
Beratung ein Gewinn war.  Red.
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Sport rund um Fischeln

TTF Rhenania Königshof 
1950

Herrenmannschaften I bis IV mit 
positiver Bilanz
In den vergangenen Tagen mussten 
die ersten vier Herrenmannschaften 
in jeweils ein oder 2 Begegnungen 
in ihren Ligen antreten. Die erste 
Mannschaft machte am 22. 11. den 
Anfang gegen die Mannschaft des 
TTC Schiefbahn. In der Aufstellung 
Diemo Schallehn (2 Doppel-Sie-
ge), Jewgeni Singer (2 D-Siege, 1 
Einzel-Sieg), Paul von Oelhafen (1 
E-Sieg), Horst Reinhart (1 E-Sieg), 
Detlef Abraham (1 D-Sieg, 1 E-
Sieg) und Stefan Lützel (1 D-Sieg, 
1 E-Sieg) erzielte man hier ein 8:8 
Unentschieden, was nicht hoch 
genug zu bewerten ist, da man die 
ganze Zeit einem Rückstand hinter-
her lief und dann im Schlussdoppel 
durch die souveräne Performance 
von Diemo Schallehn und Jewgeni 
Singer noch das Unentschieden er-
kämpfte. Dieses Doppel glänzte an 
diesem Tag gleich zweimal, womit 
sie zu den eigentlichen Matchwin-
nern avancierten. Der TTC Schief-
bahn rangiert in der Tabelle zwei 
Positionen über der Rhenania, was 
dieses Unentschieden noch höher 
bewerten lässt. Der Punktegewinn 
hilft weiterhin der Mannschaft, si-
cher in der 1. Bezirksliga zu ver-
weilen, was am Anfang der Saison 
nicht in dieser momentanen Deut-
lichkeit zu erwarten war.
Die Rhenania Herren II hat es im Mo-
ment in der 2. Bezirksliga schwerer 
als die erste Mannschaft in der 1. 
Bezirksliga. Jedes Spiel bewegt 
sich am Rande eines Abstiegsplat-
zes, der bisher noch abgewendet 
werden konnte. Jeder Punktgewinn 
zählt, denn man ist momentan nur 
einen Punkt von einem Abstiegs-
platz entfernt. Daher waren die bei-
den Spiele der vergangenen Woche 
„Gold wert“, denn hier konnte man 
am 20. 11. gegen den 1. TTC SG 
Dülken einen 9:3-Sieg und gegen 

den TTC BW Krefeld ein Unent-
schieden „einfahren“. An der Ge-
samtsumme der Erfolge waren Rolf 
Hannappel (1 D-Sieg, 4 E-Siege), 
Stefan Lützel (1 E-Sieg, 1 D-Sieg), 
Mario von der Lippe (1 E-Sieg), Ana 
Kaloudis (3 E-Siege), Chrisroph 
Höhnerbach (1 D-Sieg, 3 E-Siege), 
Fynn Gdanitz (1 E-Sieg) und Kristi-
an Schneider (1 D-Sieg, 2 E-Siege) 
beteiligt. Am nächsten Spieltag be-
kommt man es in Waldniel mit dem 
Tabellenzweiten zu tun, was für 
die Rhenania nur mit einer extrem 
kämpferischen Leistung zu bewerk-
stelligen ist. Hier wäre selbst ein 
Unentschieden schon eine große 
Überraschung und gefühlt wie ein 
Sieg zu bewerten.
Die Rhenania Herren III musste in 
der Bezirksliga auch zweimal an-
treten. Im ersten Spiel vom 22. 11. 
spielte man gegen den SV Forst-
wald III in der Besetzung Kristian 
Schneider (1 D-Sieg), Fynn Gdanitz 
(1 D-Sieg, 1 E-Sieg), Asaf Salakhov 
und Otto Hoter (1 E-Sieg) und er-
zielte bei einer 3:7-Niederlage zu-
mindest einen Wertungspunkt für 
die Tabelle. Am 23. 11. waren dann 
die Spieler des TTC Meerbusch 
VIII in Königshof zu Gast, die sich 
gegen die Rhenania mit einem 4:6 
geschlagen geben mussten. Über-

ragend waren an diesem Spieltag 
Fynn Gdanitz (1 D-Sieg, 2 E-Siege) 
und Niklas Hachenberg (1 D-Sieg, 
2 E-Siege). An den zwei Doppel-
punkten wirkten dann noch Kristian 
Schneider und Asaf Salakhov mit. 
Die vierte Rhenania-Mannschaft, 
die momentan den 3. Tabellenplatz 
in der 3. Bezirksklasse hält, trat 
am 23. 11.2024 gegen den SV BR 
Forstwald VI an und erreichte dort 
einen 6:4-Sieg. Die Punkte für die 
Rhenania erspielten sich hier Hans 
Heyligers (1 E-Sieg), Otto Hoter (2 
E-Siege), Jürgen Plehn (2 E-Siege) 

tan Platz 6 in der 2. Bezirksliga.
Die Jugend 19 I siegte gegen Nie-
venheim in der 2. Bezirksliga mit 6:4 
und ist weiterhin Tabellenführer.
Die 1. Damen der Rhenania, die in 
jedem Spiel um den Klassenerhalt 
in der Verbandsliga kämpft, hatten 
am 24. 11. mit dem TSSV Bottrop 
einen starken Gegner zu Gast, dem 
man mit 4:6 unterlag. Die Punkte 
bei den Damen erzielten in dieser 
Begegnung Stefanie Kieborz (1 D-
Sieg, 1 E-Sieg), Ana Kaloudis (1 
D-Sieg) und Roswitha Lindner (2 
E-Siege). 

HSG Krefeld Niederrhein

Nächstes Spiel
In der kommenden Woche emp-
fängt die HSG Krefeld Niederrhein 
am Samstag, 30. November um 19 
Uhr, die TSG Haßloch in der hei-
mischen Glockenspitzhalle. Bereits 
jetzt sind für die Partie über 800 
Karten abgesetzt, sodass erneut 
mit einer Kulisse im vierstelligen 
Bereich gerechnet werden darf. Ti-
ckets für den SWK-Familienspieltag 
sind vorab erhältlich unter https://
tickets.hsg-krefeld-niederrhein.de/
event/hsg-krefeld-niederrhein-tsg-
haloch-b0ghv2

Die 2. Herren (v.l.): Rolf Hannappel, Stefan Lützel, Ana Kaloudis, 
 Christoph Höhnerbach, Mario von der Lippe und Fynn Gdanitz.

Die 3. Herren (v.l.): Kristian Schneider, Niklas Hachenberg, Fynn Gdanitz 
und Asaf Salakhov.

Die 4. Herren (v.l.): Jürgen Plehn, 
Hans Heyligers, Otto Hoter und 
Werner Gollnick.

und Werner Gollnick (1 E-Sieg). 
Nachdem die beiden Eingangsdop-
pel noch verloren wurden, zeigten 
die Akteure dieser Mannschaft an-
schließend konzentrierte Präsenz, 
was dann zu diesem schönen Er-
folg führte.
Jugendmannschaften und 
1. Damen
Die Jugendmannschaften waren 
weiterhin sehr erfolgreich in ihren 
Spielen. Die Jugend 15 I siegte ge-
gen den VfL Mönchengladbach mit 
10:0 und hält weiterhin die Tabel-
lenspitze in der 1. Bezirksliga.
Die Jugend 15 II verlor in Brüggen 
mit 4:6, sicherte sich aber einen 
Wertungspunkt und belegt momen-

In der Markuskirche 
wurde wieder getanzt!
Endlich war es wieder soweit: Im 
Gemeinderaum der Markuskirche 
wurde alles für den Fischelner- 
Tanztee vorbereitet.
Melanie & Thomas von der Tanz-
schule Doctor Beat brachten Lap-
top und Boxen in Position und 
dann hieß es nach der Begrüßung 
von Gemeindemitarbeiterin Beate 
Nuyen und einem gemütlichen Kaf-
feetrinken 90 Minuten Tanzen ohne 
Pause.
Wunschlieder oder Interpreten wur-
den notiert und dann wurde bei Udo 
Jürgens, Karel Gott und Helene Fi-
scher getanzt, geschunkelt und mit 
strahlenden Augen mitgesungen. 
Es kamen Bewohner aus dem St. 
Josef Altenheim, sowie dem Al-
tenheim Sassenhof, aber auch 
zahlreiche Gäste aus Fischeln und 
Umgebung.
„Beim nächsten Mal sind wir auf je-
den Fall wieder dabei,“ sagte eine 
Teilnehmerin freudig beim Gehen.
Es war eine angenehme und freund-
liche Atmosphäre.
Der Fischelner Tanztee findet in Ko-
operation mit dem Bündnis „Leben 
mit und ohne Demenz in Fischeln“ 
abwechselnd in der Markuskirche 
und im Sassenhof statt.
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www.Fischelner-Sportverein.de

Malerbetrieb Busenbecker
Günstige u. fachgerechte Ausführung

Tel. 0172 - 26 55 75 6
www.malermeister-busenbecker.de

2101674-002

2000036-010

HÖRGERÄTE
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2001781-004

Gartenpfl ege · Gehölzschnitt
Baumfällung

Gärtnermeister R. Zimmermann
� KR-313611 oder 0170-3163616

2000299-003

Passbilder sofort

7,99€ Kölner Str.550
Fuchs

Tel. 300 679

Damen- & 
 Herrenschnitt 
gleicher Preis

22,50 € 
(nur schneiden) 

MEMO’s Haarstudio
KR-Fischeln

Tel. KR 303816
2100471-001

Suchen Sie noch ein 
passendes Weihnachts-

geschenk für Ihre Kinder?
Warum nicht mal Secondhand. Besuchen 
Sie unseren Online-Shop für hochwertige 

Secondhandware und etwas Neuware 
unter www.kleine-schatzkiste.com.

Innerhalb von Deutschland ist der Versand 
kostenlos.

Gerne können Sie uns auch telefonisch 
kontaktieren unter: 0177-3460143.

2010151-001

Familienyoga 
am So., 8.12.

Rauhnächte Workshop 
8. u. 21.12.

Entspannungskurs 
ab Januar 5 Mal

AUSZEIT FÜR DICH IM MARIENHOF
Tel. 0174-9872033

www.auszeitfuerdichimmarienhof.de

2009640-002

HILFE – wohin mit dem Besuch? 
Zu uns! Zimmer + App  KR 300408 
www.gaestezimmer-krefeld.de
Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9716833
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
 02151-994437
Solvente 4-köpfige Familie sucht 
ein Haus von privat zum Kauf,  
 02151-9130695

Suche Haus von privat  01579-
2487591 
DG-Wohnung, 45 m2, 2 Zi, KBK, 90 
kWh/m2 a, KM 450,- € + NK 125,- 
€, WM 575,- € im Zentrum von 
Fischeln zu vermieten  02151-
4467171
Fenstergitter, Gittertüren, Gelän-
der, Handläufe, ... u.v.m. Metallbau 
Palmen – Meisterbetrieb  02151-
933940
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf,  392011

TERMINE
Adventskonzert Klink Königshof
Der Förderverein Klink Königshof 
lädt zum Adventskonzert am Mi., 
den 4. 12. um 16 Uhr in die Kapelle 
der Klinik Königshof, Am Dreifaltig-
keitskloster 16, ein. Im Anschluss 
gibt es einen kleinen Empfang mit 
Weckmann. Jede/r ist herzlich 
willkommen. Eintritt frei. Um eine 
Türkollekte für soziale Zwecke wird 
gebeten.
TAM – Theater am Marienplatz – 
Nachtprogramm im November
Komposition f. Klavier v. John Field, 
Nocturn Nr. 17 „Lento“; Texte v. Otto 
Nebel, „Unfeig“, eine Neun-Runen-
Fuge; Musik f. Schlaginstrumente 
(3 Buckelgongs, 2 Chinabecken, 3 
Flachgongs). Aufführung am Frei-
tag, 29. 11. um 22 Uhr. Weitere Infos 
unter www.tamkrefeld.de
Literaturkreis KÖB St. Clemens
Der Literaturkreis „Lesen und lesen 
lassen“ in der KÖB am Clemens-
platz findet wieder jeweils am 2. 
Freitagnachmittag des Monats von 
15.30 bis 17.30 Uhr statt. Zu folgen-
dem Termin sind alle interessierten 
Frauen herzlich eingeladen neue 
Bücher kennenzulernen, die jeweils 
nach kurzen Erläuterungen zu Inhalt 
u. Autor in Auszügen vorgelesen 
werden: Der letzte Termin in die-
sem Jahr ist der 13. 12. 24. Weiter 
geht es dann in 2025 am: 10. 01., 
14. 02., 14. 03., 11. 04., 09. 05. + 
13. 06. 2025.
Eine vorherige Anmeldung per E-
Mail an maria-krause@arcor.de ist 
hilfreich, aber nicht zwingend not-
wendig
VLN Ortsverein Krefeld
Mo., 02. 12.
Radwanderung  
„Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, gemütliche Ge-
schwindigkeit bis 14 km/h. Wander-
führer Ralf Hesse, Tel. KR 56 10 49, 
u. Bernd Klein, Tel. KR 59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 15 Uhr Parkplatz U76 
„Fischeln“, Hees 84. Wanderstre-
cke 5 km, 1 Std., eigene Stöcke. 
Wanderführerinnen Bärbel Stöcker, 
Tel. KR 39 46 33, u. Rosi Rütten, Tel. 
KR 39 06 60
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee/Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88, u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Di., 03. 12.
Wanderung Rheinaue 
 Friemersheim mit Rundgang 
durch die adventlich geschmückte 
 Eisenbahnersiedlung
Treffpunkt 10 Uhr Parkplatz Pfarr-
kirche Hohenbudberg, Kirchstr.1 
oder Bus 927 bis Chempark Tor 

2, 8 km, 2,5 Std., Anmeldung bis 
02. 12., Wanderführerinnen: Maria 
Pesch, Tel. KR 52 02 20, mariak-
pesch@arcor,de / Adelheid Klinke

Sa., 07. 12.
Wanderung zum Weihnachtsmarkt 
„Kervenheimer Burgzauber“
Abfahrt 8.36 Uhr Krefeld Hbf, Preis-
stufe D, 16 km, 4,5 Std., Schlus-
seinkehr, Anmeldung bis 03. 12., 
Wanderführerin: Lydia Wessling, 
Tel. 0 28 32 – 972 07 08, lydiawess-
ling@googlemail.com

Weihnachtsmarkt in Schloss Dyck 
und in den Schlossgärten
Abfahrt 9.30 Uhr Parkplatz Amts-
gericht mit PKW, Einkehr auf 
dem Weihnachtsmarkt, Eintritt u. 
Schlossführung 16 €, Anmeldung 
bis 05. 12., Wanderführerin: Evelin 
Göhre, Tel. 01 76 – 24 91 91 53, evi.
goehre@gmx.de

Jugendzentrum Fischeln
Kinderprogramm  
vom 30. 11. bis 06. 12. f. alle 
Schulkinder bis 12 Jahre
Sa., 14 – 18 Uhr: Fischelner Weih-
nachtsmarkt beim SV Neptun, 
Spiel- u. Holzbastelangebot
So., 11 – 18 Uhr: Fischelner Weih-
nachtsmarkt beim SV Neptun, 
Spiel- u. Holzbastelangebot
Di., 15 – 18 Uhr: Die Kinderkiste ist 
offen zum Spielen
Mi., 15 – 18 Uhr: „Wir backen“
Do., 15 – 18 Uhr: „Wir backen“
Fr., 15 – 17 Uhr: „Wir backen“

Jugendprogramm  
vom 30. 11. bis 06. 12. f. alle 
 Schulkinder ab 5. Klasse
Sa., 14 – 18 Uhr: Fischelner Weih-
nachtsmarkt beim SV Neptun, 
Spiel- u. Holzbastelangebot
So., 11 – 18 Uhr: Fischelner Weih-
nachtsmarkt beim SV Neptun, 
Spiel- u. Holzbastelangebot
Mo., 15 – 20 Uhr: Jugendtreff
Di., 15 – 20 Uhr: Jugendtreff
Mi., 15 – 20 Uhr: Jugendtreff
Do., 15 – 20 Uhr: Jugendtreff
Fr., 14 – 20 Uhr: Jugendtreff

Krefeld 
im Blick

Gesprächskreis  
„Trauer nach Suizid“
Für Mi., 4. 12., lädt die Seelsorge 
der Alexianer Krefeld GmbH zum 
Gesprächskreis „Trauer nach Sui-
zid“ von 17 bis 18.30 Uhr im Kon-
ferenzraum 2 („Bibliothek“) der 
Alexianer Krefeld GmbH, Nähe Zu-
gang Oberdießemer Str. 136, ein. 
Wer mit dem eigenen Auto kommt, 
sollte den Hauptparkplatz am Die-
ßemer Bruch 81 nutzen. Dieser Ge-
sprächskreis findet an jedem ersten 
Mittwoch des Monats statt.
Es gibt keine Verpflichtung zu einer 
regelmäßigen Teilnahme, die Ver-
traulichkeit wird gewahrt. Interes-
senten melden sich bitte unter Tel. 
(0 21 51) 3 34-0 an.

Frauengottesdienst
Am 4. Dezember ab 9 Uhr, lädt die 
katholische Frauengemeinschaft 
Ossum-Bösinghoven zum Frauen-
gottesdienst in der Adventszeit ein. 
Er wird in der St.-Pankratius-Kirche, 
Von-Arenberg-Str. 35, Bösinghoven 
gefeiert und ist unter das Thema 
„Von der Sehnsucht nach Heil, Er-
lösung und Frieden“ gestellt.  Im An-
schluss besteht die Möglichkeit an 
einem gemeinsamen Frühstück in 
der Pizzeria Capitano Totó teilzuneh-
men. Hierfür wird eine Anmeldung 
unter Tel.: 0 21 59-64 39 erbeten.
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Automarkt

Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002

2010132-001

Orange Days in Meerbusch: „Schweigen brechen 
– Unsere Stimmen gegen Gewalt an Frauen“
Das Thema ist schwierig, wird gern 
verharmlost oder gar totgeschwie-
gen. Tatsächlich aber nimmt Gewalt 
gegen Frauen vor allem im famili-
ären Umfeld laut jüngster Statistik 
des Bundesinnenministeriums ste-
tig weiter zu. „Der Trend zieht sich 
durch alle sozialen Schichten – und 
er macht auch vor den Meerbu-
scher Stadtgrenzen nicht halt“, sagt 
Claudia Müllejans, Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt. „Das gehört 
ins Bewusstsein der Öffentlichkeit.“ 
Gemeinsam mit dem Soroptimist 
International Club Meerbusch star-
tet sie während der internationalen 
„Orange Days gegen Gewalt an 
Frauen“ wieder lokale Aktionstage. 

Am 30. November bauen die Meer-
buscher Soroptimistinnen an gleich 
drei Standorten im Stadtgebiet 
Info-Stände auf: In der überdach-
ten Passage zum Edeka-Markt an 
der Dorfstraße in Büderich, vor 
dem Edeka-Markt Nettersheim in 
Osterath und auf dem Marktplatz in 
Lank-Latum.

Jeweils von 9 bis 13 Uhr können 
sich die Interessierte an den Stän-
den informieren und auch an der 
Mitmach-Aktion „Wir brechen das 
Schweigen“ teilnehmen. Bei dem 
Projekt des Bundesamtes für Fami-
lie kann man sich mit einem Akti-

onsschild fotografieren lassen und 
das Foto mit dem Hashtag  Schwei-
genbrechen in den Sozialen Medi-
en posten. „Ziel ist es nicht nur, ein 
Zeichen der Solidarität zu setzen, 
sondern auch, die Nummer des 
Hilfetelefons 116 016 bekannter 
zu machen“, erklärt Soroptimistin 
Sandras Sperlinger. „Diese Num-
mer wurde 2023 zwölf Prozent öfter 
von Hilfesuchenden gewählt als im 
Vorjahr.“ Die Entwicklung spiegele 
sich auch in der Zahl der polizeilich 
registrierten Fälle von häuslicher 
Gewalt wider. Diese sei im Ver-
gleich zum Vorjahr um 6,5 Prozent 
gestiegen, in den vergangenen fünf 
Jahren sogar um annähernd 20 
Prozent.

„Das Thema ‚Gewalt an Frauen‘ ist 
leider auch in Deutschland aktueller 
denn je“, erläutert Svea Kordt, Prä-
sidentin des SI-Clubs Meerbusch. 
„Positiv ist, dass die Orange Days 
immer mehr an Bekanntheit gewin-
nen und es viele tolle Projekte gibt.“ 
In Meerbusch haben die Soropti-
mistinnen dabei mit der Stadtver-
waltung einen solidarischen Partner 
an ihrer Seite.

So sind am Rathaus wieder die 
bunten Aktionsflaggen gehisst, 
Claudia Müllejans wird an allen 
drei Info-Ständen präsent sein, als 

Ansprechpartnerinnen mit von der 
Partie sind auch Kolleginnen der 
Städtischen Beratungsstelle für 
Kinder, Eltern und Familien. Schü-
lerinnen aus dem Feminismus-Kurs 
der Städtischen Maria-Montessori-
Gesamtschule in Büderich sind 
ebenfalls wieder dabei. „Über den 
aktiven Nachwuchs freuen wir uns 
natürlich besonders“, so Svea 
Kordt. „Wenn wir eine Trend-Um-
kehr bei den Fallzahlen erreichen 
wollen, muss auch die nächste 
Generation das Thema Gewalt an 
Frauen in den Fokus nehmen.“

Schlusspunkt der Aktionstage ist 
der 10. Dezember, der Tag der 
Menschrechte.
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(V. l.) Sandra Sperlinger, Gleichstellungsbeauftragte Claudia Müllejans und 
die Soroptimistinnen Svea Kordt und Inge Grothe-Rosenberg wollen das 
Thema „Gewalt gegen Frauen“ auch in Meerbusch ins Bewusstsein der 
Öffentlichkeit rücken.
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Gottesdienstordnung

2000072-003

2101224-002

www.bestattungen-vetter.de

Kölner Straße 177 · 47805 Krefeld 
Telefon: 02151 31 44 17

Inh. Gernot Heinrichs

Kölner Str. 750 + 770 · Krefeld-Fischeln · Tel. 0 21 51/30 20 57

moderne und klassische 
Grabmalgestaltung

2000496-004

Grabmale

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 30. 11.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe 

So., 01. 12.
St. Clemens
9.30 Uhr Groß-und-Klein-Familien-
messe
Herz Jesu
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, 10.45 
Uhr Tauffeier
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe

Mo., 02. 12.
St. Clemens
15 Uhr Rosenkranzgebet

Di., 03. 12.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe

Mi., 04. 12.
Herz Jesu
8.10 Uhr Schulgottesdienst der 
Grundschule Königshof
St. Clemens
10 Uhr Wort-Gottes-Feier gestaltet 
von Frauen der kfd

Fr., 06. 12.
Herz Jesu
18 Uhr Hl. Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche

So., 01. 12.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl Pfr.in Christine Grünhoff, mu-
sikalische Begleitung durch den 
Markuschor, 11.45 Probe für das 
Krippenspiel am Heiligabend m. Pfr. 
Jonas Siebenkotten

Mo., 02. 12.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) m. Anne-
Christin Winkelmann, 14.30 Uhr Se-
niorentreff m. Ria-Hedi Del Gaudio, 
18.30 Uhr Theatergruppe II (15-20 
Jahre) m. Christina Beyerhaus

Di., 03. 12.
9.15 u. 10.30 Uhr Krabbelstube für 
die Kleinsten (3.-10. Lebensmonat) 
m. Anne-Christin Winkelmann

Mi., 04. 12.
17 Uhr Wolfsrudel, Jungsprojekt 
für Jungen im Grundschulalter – 
„Weihnachtsbastelei“ m. Justin 
Brandau & Teamer, Anmeldung 
gerne vorab bei justin.brandau@
ekir.de, 19 Uhr Frauentreff (60+) m. 
Susanne Teichgräber

Do., 05. 12.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) m. Anne-
Christin Winkelmann, 16.30 Uhr 
Mädchengruppe „Kichererbsen“ 
(bis 11 Jahren) – „Mandala Zeit“ m. 
Kathrin Kobuszewski. Anmeldung 
bitte unter Tel.: 0 15 75-1 40 57 42 
o. kathrin.kobuszewski@ekir.de, 
20 Uhr Chorprobe m. Anke Tebbe-
Taenzler

Fr., 06. 12.
6 Uhr Frühschicht in der Markuskir-
che m. Wiebke Jepp u. Team, 9.30 
Uhr Krabbelstube (5. Lebensmonat 
bis 3. Lebensjahr) m. Anne-Christin 
Winkelmann, 15 Uhr Seniorenad-
ventsfeier m. Beate Nuyen – nur 
mit Anmeldung-, 18 Uhr Einfach-
Mal-Singen Chor m. Anke Tebbe-
Taenzler, 20 Uhr Instrumentalkreis 
m. Anke Tebbe-Taenzler

Lutherkirche
So., 01. 12.
10.30 Uhr Einladung zum gemein-
samen Gottesdienst in der Markus-
kirche
Die Lutherkirche muss leider 
weiterhin aus sicherheitstech-
nischen Gründen geschlossen 
bleiben!

Hildegundis  
von Meer

Sa., 30. 11.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe

So., 01. 12.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe, 17 Uhr Wort-
Gottes-Feier

Mo., 02. 12.
St. Pankratius
15 Uhr Andacht
St. Martin
15 Uhr Eucharistische Anbetung

Mi., 04. 12.
St. Pankratius
9 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Elisabeth-Hospital
16 Uhr Monatsgebet

Do., 05. 12.
St. Franziskus
8.20 Uhr Schulgottesdienst Marti-
nus-Schule

Fr., 06. 12.
St. Nikolaus
19 Uhr Oasen-Zeit

Abonnement
Abonnieren Sie den regelmäßig 
erscheinenden Infobrief per Mail 
unter pfarrei.hildegundis@gdg-
meerbusch.de

mehr  
im Web!

mailto:justin.brandau@ekir.de
mailto:justin.brandau@ekir.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
http://www.bestattungen-vetter.de
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Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

Sa., 30. 11.
Auferstehungskirche
11.15 Uhr Tanzmäuse: Mini Ballett/
Jazzdance, 12 Uhr Tanzmäuse: Ma-
xi Ballett/Jazzdance

So., 01. 12.
Auferstehungskirche
11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, anschl. Kirchenkaffee, 19 Uhr 
Tanzkurs für Erwachsene

Mo., 02. 12.
Auferstehungskirche
10 Uhr Gymnastik, 19 Uhr Donkies 
Big-Band, 20 Uhr family of hope 
Gospelchor

Di., 03. 12.
Kreuzkirche
18.30 Uhr Gymnastik f. Frauen
Auferstehungskirche
16.45 Uhr Nähkurs f. Kinder, 18.45 
Uhr Nähkurs f. Erwachsene

Do., 05. 12.
Kreuzkirche
14.30 Uhr Altenclub
Auferstehungskirche
15 Uhr Det und Dat, 15 Uhr Skattreff, 
16 Uhr Rhythmikgruppe Lebenshil-
fe Krefeld, 18 Uhr Quiltgruppe, 18 

Uhr Rock am Ring Inklusionsband 
(Lebenshilfe Krefeld)

Fr., 22. 11.
Auferstehungskirche
18.30 Uhr Musical Stage 18

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 01. 12.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 04. 12.
19.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

Sa., 30. 11.
Pax Christi
15 u. 18 Uhr Kreise des Saturn (ehe-
mals Kreuzgeflecht)

So., 01. 12.
Hl. Schutzengel
9.30 Uhr Hl. Messe, 16 Uhr Kon-
zert „Die Schöpfung“ von J. Haydn 
(Fassung für Kinder), 18 Uhr Kon-
zert „Die Schöpfung“ von J. Haydn
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe
St. Karl Borromäus
11 Uhr Wort-Gottes-Feier

Di., 03. 12.
Hl. Schutzengel
9 Uhr Frauenmesse

Do., 05. 12.
Seniorenheim Bischofstr.
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Fr. 06. 12.
Hl. Schutzengel
8.20 Uhr Schulgottesdienst Schön-
wasserschule 3. + 4. SJ, 19 Uhr Hl. 
Messe

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Mo., 02. 12.
10–12 Uhr Computer & Internet-
Sprechstunde, 19 Uhr Nachtreffen 
„Bibel mit Rucksack“

Di., 03. 12.
10-12 Uhr Hilfe bei Anträgen/For-
mularen, 15-16 Uhr Englisch für 
Anfänger

Mi., 04. 12.
14.30-16.30 Uhr „Sock’n & Woll“ 
(Handarbeit in Gemeinschaft), 14.30-
16.30 Uhr Spielen in Gemeinschaft

Do., 05. 12.
10-12 Uhr offene Sprechstunde, 
14.30-15.30 Uhr „meine grauen 
Zellen & ich“ (Gedächtnistraining)

Fr., 06. 12.
16.30 Uhr Doppelkopf/Skat

Sa., 07. 12.
11-13 Uhr Repaircafé (Reparatur 
von elektr. Kleingeräten) im M.I.O., 
Hauptstr. 9, 47809 Krefeld

So., 08. 12.
10.30 Uhr Sonntagstreff mit Tee u. 
Kaffee

Kontakt: 
Hauptstr. 9, 47809 Krefeld 
Tel. 0 21 51-6 17 95 36 o.  
0 15 73-7 55 30 01 
mio@augustinus-krefeld.de

Ev. Kirchengemeinde 
Osterath

Männerkreis Zwischenräume 
Der Männerkreis der Ev. Kirche 
in Osterath unter der Leitung von 
Rolf Kaulmann trifft sich am Mitt-
woch, 4. Dezember um 11 Uhr im 
Gemeindezentrum der Ev. Kirche in 
Osterath, Alte Poststr.15. Die An-
wesenden gestalten eine kleine Ad-
ventsfeier mit kurzen Lesungen und 
Gesprächen.

Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Gäste sind wie immer sehr willkom-
men. Nähere Informationen bei Rolf 
Kaulmann Tel.: 0 21 59-38 82.

mailto:mio@augustinus-krefeld.de
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WIE VERPACKT 
MAN EINEN 
ELEFANTEN?

Sie suchen ein originelles Weihnachtsgeschenk? Wie wär es mit der Patenscha� für einen 
Elefanten? Oder doch lieber ein niedliches Erdmännchen?  
Eine Patenscha� gibt es bereits ab 30 Euro. Unsere Patentante Bea Stauch hil� gerne weiter:  
Zoofreunde Krefeld e.V., Eichendorffstraße 36, 47800 Krefeld, T. 0 21 51 – 51 23 751
E. info@zoofreunde-krefeld.de oder direkt auf zoofreunde-krefeld.de

Am besten als Tierpatenscha� für den Zoo Krefeld.

241118_Zoofreunde_Krefeld_Anzeige_Quer.indd   1 19.11.24   08:34

2008443-002

Weihnachtsmarkt im M.I.O. 
Am vergangenen Samstag fand 
endlich wieder ein Weihnachts-
markt in Oppum statt. Zur Eröffnung 
spielten die Donkies in der Schutz-
engelkirche und zum Konzert des 
Gospelchores „Family of Hope“ war 
die Kirche bis auf den letzten Platz 
gefüllt. An den Weihnachtsmarkt-
ständen roch es nach Gebäck und 
Glühwein. Tolle Weihnachts- und 
Dekoartikel wurden zum Teil für ei-
nen guten Zweck verkauft.
Etwas abseits vom eigentlichen 
Weihnachtsmarkt, aber zentral ge-

genüber der Kirche hatte auch das 
M.I.O. (Miteinander in Oppum) sei-
ne Türen geöffnet. Der Flohmarkt 
war reichlich mit Artikeln gefüllt, 
aber viel wichtiger war das Mitei-
nander in Oppum. Bei Kaffee/Tee, 
einem Stückchen Kuchen oder bei 
einer winterlichen Kürbissuppe 
konnte man sich aufwärmen. Es 
wurde miteinander geklönt, aber 
auch über die vielfältigen Angebote 
im M.I.O. gesprochen.
Im ersten Halbjahr fanden über 1.000 
Besucher:innen ihren Weg in das 

Begegnungszentrum M.i.O. (Haupt-
straße 9 in Oppum). „Niemand muss 
einsam sein“, so hatte Pfarrer Russ-
mann seine Eröffnungsrede zum 

Weihnachtsmarkt begonnen. Dies 
gilt insbesondere für die Angebote 
im M.I.O., denn in Gemeinschaft 
macht vieles größeren Spaß!

Flohmarkt  
und Kaffeerunde 
im M.I.O.

Eingangsbereich 
M.I.O.


